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Unternehmensgründung 1990 durch Dr. Reiner Beer und Dr. Norbert Hiller

Firmensitz seit 2002 in der Ostendstraße 181 in Nürnberg

Das aktuelle Team besteht aus 22 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
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Kompetenzen 
in der Beratung

Managementsysteme: Umweltschutz (u.A. 

EMAS), Qualität, Arbeitssicherheit, Energie

Nachhaltigkeitsberichterstattung (CSRD)

Corporate and Product Carbon Footprint

Energieaudits nach EDL-G / DIN 16247-1

Energieeffizienz und Förderprogramme

Chemikaliensicherheit in der “supply chain”, 

REACH
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Kompetenzen 
in der Zertifizierung

Managementsysteme (ISO, EMAS)

Erneuerbare Energiequellen

CO2 -Emissionshandel

Entsorgungsfachbetriebe – EfbV

Nachhaltigkeitsberichterstattung (GRI)
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1. Ausgangsbasis 

– Änderung der Nachhaltigkeitsberichterstattung durch die CSRD

2. Geltungsbereiche der CSRD

– Zeitplan der Einführung und betroffene Unternehmen

3. Überblick der sektorübergreifenden Berichtsstandards (ESRS)

4. Verpflichtende Inhalte des Nachhaltigkeitsberichtes

5. Grundlagen der Wesentlichkeitsanalyse

6. Konsolidierter Bericht (mit Softwareunterstützung?)

Inhalt

Inhalt
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Ausgangsbasis – Änderung der Nachhaltigkeitsberichterstattung durch die 
CSRD
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Ausgangsbasis

Begriffe der CSRD

CSRD EFRAGESRS

Corporate 
Sustainability 

Reporting 
Directive

European 
Financial 

Regulation 
Advisory Group

European 
Sustainability 

Reporting
 Standard

Die Richtlinie Die Berichts-Standards Die Entwickler des 
Standards



Erweiterung des Lageberichtes zu Berichtsstandards – Gleichstellung Nachhaltigkeitsberichterstattung mit 

Finanzberichterstattung

European Sustainability Reporting Standards (ESRS) als Rahmen für einheitliche und reproduzierbare Berichterstattung

Damit Reporting für Unternehmens-Transformation für das Ziel Net Zero bis 2050

Leitlinien für Berichtsinhalte – themenspezifische und cross-cutting Standards

Verpflichtung zur doppelten Wesentlichkeitsanalyse

Integration im Lagebericht und Prüfung durch Wirtschaftsprüfer

Ausgangsbasis

Änderung der Nachhaltigkeitsberichterstattung durch die CSRD
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Pflicht zur externen Prüfung durch akkreditierte Prüfer

− Übereinstimmung mit Berichtsstandards

− Prozess zur Ermittlung der Informationen

− Kennzeichnung nach Anforderungen des elektronischen Reporting-Formats („tags“)

− In den ersten Jahren Prüfung mit begrenzter Sicherheit (limited assurance)

− ABER mittelfristig angedacht: Prüfung  mit hinreichender Sicherheit (reasonable assurance)

Strafen

− Bußgeld

− Öffentliche Erklärung

− Anordnung Verhalten anzupassen

Ausgangsbasis

Änderung der Nachhaltigkeitsberichterstattung durch die CSRD
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Einführung einer Struktur für einen auditsicheren CSRD-Bericht
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Geltungsbereich der CSRD –
Betroffene Unternehmen & Schritte zur Umsetzung
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Betroffene Unternehmen erfüllen 2/3 Kriterien:

Geltungsbereich der CSRD 
Zeitplan der Einführung und betroffene Unternehmen

> 250 
Mitarbeitende

mind. 50 Mio. 
€ Umsatz

mind. 25 Mio. 
€ Bilanzsumme

01.01.2024

NFRD-pflichtige 
Unternehmen

01.01.2025

Unternehmen die 
Kriterien nebenan 

erfüllen

01.01.2026

Kapitalmarktorientierte 
KMU

Stufenmodell zur Umsetzung:
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Betroffenheit 

prüfen

1

7

Verantwortung festlegen

Übersicht über 

Anforderungen 

verschaffen Bestandsaufnahme 

durchführen

Interessenträger 

einbinden

Daten erheben

Nachhaltigkeit in 

Unternehmensstrategie 

integrieren

Wesentlichkeitsanalyse 

durchführen

Weiter-

entwickeln

Bericht

erstatten

2

3

4

5

6

7

8
9 10

Für den gesamten 
Prozess sind je nach 
Unternehmensgröße 
circa zwölf Monate 
einzuplanen. 

Quelle: Handlungshilfe CSRD | © LfU | IZU Infozentrum UmweltWirtschaft in Kooperation mit den bayerischen IHKs | 2023

Geltungsbereich der CSRD 
10 Schritte zur CSRD

13



European Sustainability Reporting Standards (ESRS)
Überblick der sektorübergreifenden Berichtsstandards
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European Sustainability Reporting Standards (ESRS)
Überblick der sektorübergreifenden Berichtsstandards

verpflichtendAbh. Von Wesentlichkeitsanalyse
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European Sustainability Reporting Standards (ESRS)
Datenpunkte
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Reicht Fachwissen allein für die komplexen Anforderungen der CSRD-Richtlinie?
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Konsolidierter Bericht –
Mit Softwareunterstützung?
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Die All-in-One Software
für Nachhaltigkeitsreporting



Das Unternehmen hinter
zwei erfolgreichen Marken

Contavio ist eine Software für die Verwaltung und 
Berichterstattung von Finanzverträgen

– für die Leasingbilanzierung nach IFRS 16 und die 
   Umsatzrealisierung nach IFRS 15 

• Gegründet in 2018

• 30+ erfahrene Fachleute

• 100+ Top Unternehmen aus allen Branchen 

• 50+ Partner in ganz Europa

Envoria ist eine All-in-One Software für 
Nachhaltigkeitsreporting

– für GRI, CSRD/ESRS, EU Taxonomie,  
   Emissionsmanagement, Lieferkette und mehr 



Top Unternehmen vertrauen auf Envoria
Führende Unternehmen aller Größen und Industrien (Auszug)
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Softwarepartner Envoria
Modularer Aufbau der Software für Ihre Bedürfnisse
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Tracking des Berichtsfortschrittes

Übersichtlich aufgearbeitete 

Datenerfassung

Fortschritt wird erfasst

Prüfungs- und rechtssicher durch 4-

Augenprinzip und 

Zugangsbeschränkungen

Daten können für eigene Belange 

genutzt werden für das Controlling der 

Unternehmensleistung
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Vier Schritte zum Bericht mit Envoria
Die Vorteile



Finanzrelevante Daten Finanzbuchhaltung

Vereinfachen Sie Ihren ESG-Prozess mit uns

Konsolidierung und 
Visualisierung von 

Nachhaltigkeitsdaten, 
Statusverfolgung, 
Maßnahmen- und 
Zielmanagement

1. Sammlung 2. Management 3. Controlling 4. Reporting

ERP-System

HR-System

Büro D

Managen und berichten Sie all Ihre ESG-Daten in einer Software

Manuell: Dateneingabe

Halbautomatisiert: Dateiimport

Automatisiert: Schnittstellen

Werk C

Büro B

Werk A

Berechnung von KPIs 
(Formeln)

Berechnung von
Kohlenstoffemissionen

EU Taxonomie 
Bewertungen

Konsolidierung von 
Daten und Kennzahlen

Klimarisiko-
bewertungen

Doppelte 
Wesentlichkeitsanalyse

Und vieles mehr

Anbindung an Disclosure-
Management-Systeme

Anzeige und Export
von Quick Reports

Erstellung individueller 
Berichtsdokumente

Finanzcontrolling Finanzberichterstattung

FIN
A

N
Z

ESG
 W

O
R

K
STR

EA
M

  M
IT 

ESEF/XBRL-Tagging über 
Schnittstellen
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Financial Materiality

 „outside – in“

Impact Materiality

 „inside – out“
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Grundlagen der Wesentlichkeitsanalyse

Was bedeutet doppelte Wesentlichkeit?
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Roadmap
zur Wesentlichkeitsanalyse
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Kontext verstehen
Wertschöpfungskette 
& Stakeholder Analyse

Bestimmung 
potenziell 

wesentlicher 
Themen

Bewertung 
wesentlicher 

Themen

Dokumentation

Erarbeitung einer Übersicht der 

Wertschöpfungskette

Analyse und Erweiterung von 

bestehenden 

Kommunikationsmechanismen 

und Stakeholder Analysen

„Bottom Up-Methode“

Bestimmung potenziell 

wesentlicher Themen und ihrer 

Auswirkungen, Risiken und 

Chancen

Erstellung der Long-List

Bewertung der Wesentlichkeit 

„inside-out und outside-in“

Identifikation der 

Offenlegungspflichten 

(Disclosure Requirements, DR)

Berichterstellung über das 

Vorgehen der 

Wesentlichkeitsanalyse

Projektabschluss mit Ausblick 

auf weiteres Vorgehen
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1. Geschäftsaktivitäten verwalten

▪ Pflegen Sie Ihre Geschäftsaktivitäten

▪ Klassifizieren Sie Geschäftsaktivitäten 
auf Basis von NACE-Codes o.ä.

▪ Pflege Sie Daten für verschiedene 
Berichtszeiträume und Rechtsperso-
nen (auf Basis von Organigrammen)

▪ Datenimport aus Tabellenkalkula-
tionen und bestehenden Datenbanken

2. EU Taxonomiekriterien analysieren

▪ Beurteilen Sie die Erfüllung der Taxono-
miekriterien Ihrer Geschäftsaktivitäten 

▪ Bilden Sie mehrerer Taxonomie-Aktivitäten 
pro Geschäftsaktivität ab

▪ Fügen Sie eine Begründung pro 
Anforderung hinzu

▪ Bewerten Sie die Taxonomie-Fähigkeit

▪ Erhalten Sie Update-Benachrichtigen

3. Finanzdaten abbilden & berichten

▪ Pflegen Sie Produkte, Gruppen, 
Anlagen, etc. als Berechnungsbasis 

▪ Reichern Sie Ihre Aktivitäten mit 
Umsatz-, CaPex- und OpEx-Daten an 
(detailliert oder aggregiert)

▪ Erstellen Sie Bericht inkl. Umsatz, 
CapEx und Opex

▪ Exportieren Sie Ihre Kennzahlen

EU Taxonomie – End-to-end Prozess



Wie geht es weiter?
Der Zeitplan für Ihre individuelle Umsetzung
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Der Zeitplan für Ihre individuelle Umsetzung

In
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t
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tp
u

t
Wochen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Kick Off & Projekt- 
management

Kick Off & Projekt- 
management

Systemeinrichtung
& Konfiguration

Systemeinrichtung
& Konfiguration

Erster DatenimportErster Datenimport

Suche nach 
Eingangsdatenquellen

Suche nach 
Eingangsdatenquellen

Qualitätsprüfungen der 
Eingabedatenquellen

Qualitätsprüfungen der 
Eingabedatenquellen

Definition der IT-AnforderungenDefinition der IT-Anforderungen

Implementierungsphase
(Kunde)

Implementierungsphase
(Kunde)

TestphaseTestphase

Go live
Manuell/Halbautomatisch

Go live
Manuell/Halbautomatisch

TrainingTraining

TestphaseTestphase

System steht für manuellen 
Gebrauch zur Verfügung

Konfiguration des 
Berichtssystems

Konfiguration des 
Berichtssystems

2. Go live
für Automatisierung

A
u

to
m

at
is
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ru

n
g

Definition von Prozessen
(manuell und automatisiert)

Definition von Prozessen
(manuell und automatisiert)
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TestphaseTestphase

Go live
Voll automatisiert

Go live
Voll automatisiert

1. Go live
für manuellen Gebrauch



Zusammenfassung
Vorteile der Softwarelösung
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1. Datenkonsistenz und Genauigkeit

• Automatisierte Datenerfassung

• Validierung/ Plausibilisierung

2. Effizienz und Zeitersparnis

• Automatisierung

• Berichtsgenerierung

3. Compliance und Nachvollziehbarkeit

• Regel- & Rechtskonformität 

• Audit Trails & revisionssichere Protokolle

Summary

Vorteile der Softwarelösung
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4. Risikomanagement

• Frühwarnsysteme durch visuelle Datenerfassung

• Umfassende Dokumentation für gelungenes Risikomanagement

5. Kosteneffizienz

• Reduzierung von Fehlern

• Ressourcenschonung durch effiziente personelle Ressourcenplanung

6. Transparenz und Vertrauen

• Vertrauen der Stakeholder insbesondere der Nutzer der Nachhaltigkeitserklärung

7. Integration und Skalierbarkeit

• Nahtlose Systemintegration

• Skalierbarkeit

Summary

Vorteile der Softwarelösung
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11./12. September 2024

Der 1. Nürnberger Nachhaltigkeitskongress und die zugehörige Ausstellung 
bieten eine einzigartige Plattform, um bahnbrechenden Ideen und Lösungen im 
Bereich Produktnachhaltigkeit und Umweltschutz vorzustellen. 

Unsere Referenz-Unternehmen stellen ihre Nachhaltigkeitskonzepte samt Exponaten 
und Produkten vor.

Vielseitige Einblicke und Vorträge, verteilt auf 2 Tage, im Herzen von Nürnberg, sowie 
eine Abendveranstaltung, die von OB Marcus König eröffnet wird.

Melden Sie sich jetzt an! Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

https://consult.intechnica.eu/2024/04/24/1-nurnberger-nachhaltigkeitskongress-2024/#wpcf7-f1725-p1721-o1


Bleiben Sie am Ball!
Ihr persönlicher Ansprechpartner

Dipl. -Ing. 
Manuel Eisenhut

Umwelt- und Nachhaltigkeitsberater

manuel.eisenhut@intechnica.de
+49 911 / 513311
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